
Sehr geehrte Damen und Herren,

der Messefrühling steht vor der 
Tür. Informieren Sie sich über 
die Neuheiten der Branche und 
besuchen Sie uns auf unserem 

Messestand: auf der ISH in Frank-
furt und/oder auf der Gienger 
Neuheitenschau.
Wir würden uns freuen, Sie bei 
uns begrüßen zu dürfen. Kommen 
Sie einfach vorbei. Wir zeigen 
Ihnen die aktuelle Entwicklung bei 
sykasoft, beispielsweise

§  die neu entwickelten Finanz-
module Debitoren, Kreditoren und 
Zahlungsverkehr

§  Kundendienst effizient organi-
sieren: mit Arbeitsauftrag mobil 
und mit der Schnittstelle zu Fahr-
zeugortung mit TomTom Work

§  und wie Sie ein schnelles und 
attraktives Angebot erstellen: 
mit den neuen Möglichkeiten im 
Stand sykasoft 10 – und mit der 
neuen Schnittstelle zum 3D Bad-
planer InnoPlus.
Haben Sie Fragen zum neuen 

Stand? – Ein-
fach anrufen. 
Unser Serviceteam ist immer für 
Sie da. Wir bedanken uns bei 
allen Kunden für ihre konstrukti-
ven Anregungen und für die gute 
Zusammenarbeit. 
Wir wünschen Ihnen ein erfolgrei-
ches Jahr 2009 – mit sykasoft.

Karl-Heinz Saam, Geschäftsführer

Hauszeitung der Syka-Soft GmbH & Co. KG      Ausgabe Februar 2009
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§  Ku n d e n d i e n s t  i m  
B ü r o  u n d  u n t e r w e g s :  
To m To m  Wo r k  Fa h r-
z e u g o r t u n g  /  N a v i g a -
t i o n  –  u n d  A r b e i t s a u f -
t r a g  m o b i l

§  D a s  p a p i e r a r m e  
B ü r o :  D i g i t a l e  A r c h i -
v i e r u n g  m i t  E LO  O f f i c e  
–  j e t z t  a l l e s  a u s  e i n e r  
H a n d

§  T h e m a  A n g e b o t s -
Pr ä s e n t a t i o n  –  z . B .  
d i e  n e u e  S c h n i t t s t e l l e  
z u m  3 D  B a d p l a n e r  
I n n o P l u s  –  D a t e n  u n d  
B i l d e r  e i n f a c h  ü b e r-
n e h m e n

§  D i e  n e u e n  s y ka s o f t  
F i n a n z - M o d u l e :  
D e b i t o r e n ,  K r e d i t o r e n ,  
Ka s s e n b u c h

Willkommen auf der Messe

Der Datanorm Browser
sykasoft bizMart:datanorm, das Werkzeug zum Verwalten und zum Download von Data-
norm-Daten, ist im aktuellen sykasoft Programm integriert. Anwender mit Softwarepflege-
vertrag können die aktuelle Version kostenlos aus dem Kundenbereich herunterladen. Alle 
anderen Anwender haben die Möglichkeit, das Tool als alleinstehendes Programm einzu-
setzen. Eine Testversion ist bei der Syka-Soft erhältlich.

Das Programm greift auf den 
Datenpool von „bizMart:da-

tanorm“ zu. Das ist eine 2008 ins 
Leben gerufene offene und neu-
trale Artikeldatenplattform für das 
Bauwesen. Die meisten Großhänd-
ler und Hersteller der Baubranche 
sind hier bereits hinterlegt, weitere 
werden hinzukommen.

Zentrale Verwaltung 

Mit sykasoft bizMart:datanorm 
werden die eigenen Online-Zu-
gangsdaten zu Datanorm kom-
fortabel verwaltet. Der Anwender 
muss sich nicht mehr um die 
verschiedensten Internet-Seiten, 
Links und URLs zum Download 

kümmern, sondern kann über ein 
einziges Portal und eine einfach zu 
bedienende Oberfläche die Arti-
keldaten der verschiedener Händ-
ler einspielen und aktualisieren.

Einfachste Handhabung

Der Händler wird wahlweise über 
die Postleitzahl, über ein alphabe-
tisches Auswahlmenü oder über 
Favoriten ausgewählt. Je nach 
Login-Daten (Kundennummer, Be-
nutzername und Passwort) stehen 
unterschiedliche, nämlich genau 
die jeweils benötigten, Daten zum 
Download bereit.
Mit einem Klick auf die entspre-
chende Datei wird der Download 

gestartet. Anschließend kann man 
wählen, wohin die Datei gespei-
chert werden soll. Jedem Lieferan-
ten kann ein bevorzugter Ordner 
zugewiesen werden, in dem die 
Daten automatisch landen. 

Neu: Favoriten verwalten

Hat man für seine wichtigsten 
Lieferanten Favoriten angelegt, ist 
es kein Problem, mit zwei Klicks 
nachzuschauen, was es in Sachen 
Datanorm Neues gibt und die vor-
handenen Daten fast automatisch 
zu aktualisieren. 
Viel unproduktiver Aufwand rund 
um Datanorm fällt damit weg; 
man spart Zeit und Kosten.

Sie sind herzlich eingeladen: ISH Messe Frankfurt 10.-14.03.2009 Halle 6.1 Stand B 64.
Gienger Neuheitenschau Markt Schwaben 02.04.-04.04.2009 Zelt 4 Stand 265 
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F ü r  To m To m  Wo r k  
b r a u c h e n  S i e :

§  e i n e n  C o m p u t e r  
m i t  I n t e r n e t z u g a n g

§  d e n  I n t e r n e t d i e n s t  
To m To m  We b f l e e t  z u m  
O r t e n  d e r  Fa h r z e u g e  

§  u n d  d a s  E n d g e r ä t  
To m To m  G o  i m  Fa h r-
z e u g  

m e h r  I n f o s :

w w w. t o m t o m w o r k . c o m

w w w. s y ka s o f t . d e /  
f a h r z e u g o r t u n g. h t m

S c h o n  s e i t  1 . 1 . 2 0 0 6  
k ö n n e n  Ku n d e n  v o n  
H a n d w e r k s u n t e r n e h -
m e n  e i n e n  S t e u e r-
b o n u s  v o n  2 0  %  a u f  
d e n  L o h n a n t e i l  d e r  
Re c h n u n g  s t e u e r l i c h  
g e l t e n d  m a c h e n .  D e r  
m a x i m a l  a b z i e h b a r e  
B e t r a g  w u r d e  j e t z t  
a u f  1 2 0 0  E u r o  e r h ö h t .  

M e h r  I n f o s  z u m
T h e m a  §  3 5 a  E S t G  
( s o w i e  a u c h  z u  §  1 3 b  
U S t G )  f i n d e n  S i e  a u f  
u n s e r e n  I n t e r n e t s e i -
t e n :

w w w. s y ka s o f t . d e /
3 5 a . h t m

Ku n d e n d i e n s t - O r g a n i s a t i o n

Bis 35% bei Fahrtkosten gespart

D ie neue sykasoft Schnittstelle zu 
TomTom Work funktioniert nicht 

nur in eine Richtung. Arbeitsaufträge 
an das TomTom Go Gerät senden ist 
die eine Sache. Auf der anderen Sei-
te können Arbeitszeiten aus TomTom 
wiederum in sykasoft eingelesen und 
schnell abgerechnet werden. 

Entwicklung aus Kundenidee

Diese neue Schnittstelle von TomTom 
Work zur Zeiterfassung wurde auf 
Anregung der Firma Krings, Fachbe-
trieb Gebäude und Energietechnik, 
Stolberg entwickelt. 

Die Firma Krings, sykasoft-Anwen-
der seit 2005, arbeitet seit 2006 
mit dem sykasoft Programmmodul 
Arbeitsauftrag mobil und seit Anfang 
2008 mit der TomTom Work Schnitt-
stelle. Der Meisterbetrieb verfügt 
über fünf Fahrzeuge. Drei Fahrzeuge 

sind mit TomTom ausgestattet; weite-
re sollen folgen.

... und Arbeitsauftrag mobil

Nach Versenden der Arbeitsaufträge 
per TomTom bearbeiten die Monteu-
re diese mit Arbeitsauftrag Online; 
so können die Rechnungen direkt 
fakturiert werden. Wenn keine Netz-
abdeckung vorhanden ist, wird mit 
Arbeitsauftrag Offline gearbeitet. 

Die Abrechnung der Zeiten zum 
Fakturieren läuft über die Monteur-
eingabe ab, und die vorbereitende 
Lohnbuchhaltung über Einlesen der 
TomTom Zeiten.

Der Nutzen für den Betrieb 

Seit dem Einsatz der neuen Tech-
nologie werden laut Aussagen der 
Firma Krings die Monteure schneller 

benachrichtigt. Die Kundendienstaus-
lastung ist um ca. 20 % gestiegen. 
Routen werden optimiert, Notfälle 
können schneller bedient werden. 
Sehr nützlich ist auch, dass ein Fahr-
tenbuch automatisch erstellt wird. 

„Die Benzinkosten verringerten sich 
um bis zu 35 %!!!“, Privatfahrten 
gehen gegen Null. 

Arbeits- und Fahrtzeiten können 
dem Kunden genau belegt werden 
und werden auf Wunsch auch der 
Rechnung beigelegt.

Die Firma Syka-Soft ist seit 2008 
zertifizierter Vertriebspartner für Tom-
Tom Work und berät Sie gerne. 

Für den sykasoft Anwender Krings hat sich die Investition in die Schnittstelle zu TomTom Work 
Fahrzeugortung und Navigation schon gelohnt. Er spart dadurch nachweislich Zeit und Kosten.

  Steuerbonus für 
Privatkunden nach §35a EStG
Privatkunden können mit Handwerkerrechnungen Steuern sparen. Seit 2009 sogar bis zu 1200 
Euro. Nutzen Sie die Möglichkeit, Lohnkosten separat auszuweisen, als Service für Ihre Kunden.

D e r  L o h n a n t e i l  i n  Re c h n u n g e n  

Der Steuerbonus nach §35a EStG 
gilt nur für den Lohnanteil von 

Handwerkerrechnungen. Deshalb ist 
es für den Kunden von Handwerks-
betrieben wichtig, dass auf der Rech-
nung Materialleistungen und Arbeits-
leistungen gesondert aufgeführt sind. 

Außerdem besteht beim Kunden 
ggf. Informationsbedarf zu diesem 
Thema. Es empfiehlt sich auf jeden 
Fall, den Kunden darauf hinzuweisen.

„Mehr Steuern sparen“ als 
Marketinginstrument

Im sykasoft Programm kann seit 
Stand 8.00 der Lohnanteil von Rech-

nungen ausgewiesen werden. In den 
Vorgabewerten unter Texte ist ein Text 
für §35a hinterlegt. Der Text enthält 
Platzhalter für die Lohnkosten. Vorge-
geben ist der Text „Im Endbetrag sind 
<Lohn_Brutto> � Lohnkosten enthal-
ten, darin enthaltene Mehrwertsteuer 
<Lohn_MwSt> �“.

Dieser Text kann geändert und bei 
Rechnungen automatisch angehängt 
werden (individuell für jeden Auftrag 
in den Druckvorgaben oder global 
unter Vorgabewerte / Programmein-
stellungen).

Neu seit Stand 10: 
§35a % Anteil pro Position 

Bisher wurden im Programm nur 
Lohnpositionen für die Ausgabe 
nach §35a berücksichtigt, also nur 
die Positionsart Stundenlohn sowie 
Positionen, welche über Lohnminuten 
kalkuliert werden.  

Jetzt im Stand 10 kann jede Positi-
on einen §35a Anteil haben. Dieser 
§35a % Anteil kann bereits in den 
Stammdaten für einzelne Artikel fest-
gelegt werden. 

Zum Beispiel für Wartungs-
pauschalen, Anfahrt oder auch 
pauschale Leistungen von 
Subunternehmen, die einen 
Lohnanteil haben. 
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Ich arbeite seit ca. drei Monaten 
mit den neu entwickelten Modulen 

Debitoren und Kreditoren. Diese 
Programme wurden in der Ansicht 
und Funktion bedienerfreundlich 
verändert. Einige Funktionen  sind 
übersichtlicher weiterentwickelt.

Komfortables Suchen

Gleich in der Eröffnungsmaske sind 
verschiedene Funktionen auszuwäh-
len und auf einen Blick sichtbar.

Ich kann Suchmakros individuell 
selbst erstellen. Die Eingrenzung ist 
veränderbar, diese wird gespeichert. 
Es besteht die Möglichkeit, die Such-
makros für alle Benutzer im Netzwerk 
zur Verfügung zu stellen. 

Wenn ich eine Rechnung suche, 
sind jetzt mehr Suchkriterien zur 
Auswahl. Nicht nur nach Rechnungs-
nummer sondern auch Vorgangs- 

und Kundennummer oder Betrag. 
Das Rechnungsdatum kann noch 
einmal gesondert nach „speziellem 
Datum“ oder nach „Von-Bis-Datum“ 
gesucht werden.

Listen und betriebswirtschaft-
liche Auswertungen

Direkte Rechnungslisten für ein Ge-
genkonto oder aber für eine Kosten-
stelle werden erstellt und diese dann 
an das Excel-Programm übergeben. 
So habe ich die Möglichkeit einer 
besseren individuellen betriebswirt-
schaftlichen Auswertung.

Alle Listen sind jedoch auch gleich 
aus dem sykasoft Programm druck-
bar. Rechnungsausgangslisten oder 
Rechnungseingangslisten ohne spe-
zielle Filterung können ebenso wie 
gewohnt mit der neuen Druckengine 
gedruckt werden.

Gewährleistungseinbehalte 
und Bürgschaften

Auch die Gewährleistungseinbehalte 
und Bürgschaften werden aufgeru-
fen und auf einem Blick erkennbar. 
Aufgeteilt in fällige, offene, bezahlte 
oder auch alle.

Schnelle Stapelverarbeitung 
und automatisches Mahnen

Des weiteren habe ich auch bei der 
Stapelverarbeitung die Möglichkeit, 
eine Auswahl zwischen den verschie-
denen Forderungen zu treffen, zum 
Beispiel offene Rechnungen oder 
Rechnungen Mahngebühren offen. 

Mahnkosten werden jetzt auch bei 
Nichtbezahlung komplett ausge-
bucht. Die ausgewählte Rechnung 
bzw. der Vorgang kann gleich noch 
einmal bearbeitet werden. 

Die finanzielle Lage voll im Griff
Die sykasoft Programm-Module für Finanzen und Zahlungsverkehr – Debitoren, Kreditoren und 
Kassenbuch – wurden komplett neu entwickelt. Sie bieten eine übersichtliche neue Oberfläche und 
mehr Möglichkeiten. Astrid Giesicke, sykasoft Administration, hat die Programme im täglichen 
Einsatz getestet und berichtet über ihre Erfahrungen.

Z a h l u n g s v e r ke h r    

„ B a s e l  I I  We r k z e u g e “  
–  d i e  s y ka s o f t - M o d u l e  
f ü r  Z a h l u n g s v e r ke h r,  
F i n a n z e n ,  C o n t r o l l i n g

§  D e b i t o r e n
Ve r w a l t u n g  v o n  A u s g a n g s -
r e c h n u n g e n ,  M a h n w e s e n  i n  
v e r s c h i e d e n e n  M a h n s t u f e n ,  
M a h n v o r s c h l a g s l i s t e n ,  Ü b e r-
w e i s u n g s t r ä g e r,  S t a t i s t i ke n

§  K r e d i t o r e n
Ve r w a l t u n g  v o n  E i n g a n g s -
r e c h n u n g e n ,  Z a h l u n g s v o r-
s c h l a g s l i s t e ,  Ü b e r w e i s u n g e n ,  
B u c h e n  i n  B e s t e l l w e s e n

§  F I B U - S c h n i t t s t e l l e  
f ü r  D e b i t o r e n  u n d  K r e d i t o -
r e n  z u r  Ü b e r g a b e  a n  F i n a n z -
b u c h h a l t u n g e n ,  f r e i  ko n f i g u -
r i e r b a r  ü b e r  C F G - S k r i p t

§  Ko n t o ü b e r w a c h u n g  
Ü b e r w a c h u n g  v e r s c h i e d e n e r  
Ka s s e n  u n d  B a n k ko n t e n ,  
L i q u i d i t ä t s p r ü f u n g

§  Ko s t e n ü b e r w a c h u n g  
f ü r  N a c h ka l ku l a t i o n  v o n  
B a u s t e l l e n ,  Ü b e r w a c h u n g  
u n d  A u s w e r t u n g  f ü r  M a t e r i a l  
u n d  L o h n ,  S o l l - I s t -Ve r g l e i c h

§  Z e i t e r f a s s u n g
f ü r  d a s  E r f a s s e n  u n d  A u s -
w e r t e n  d e r  M o n t e u r e i n s ä t z e .  
Ve r s c h i e d e n e  A r b e i t s z e i t -
m o d e l l e ,  Ü b e r s i c h t  ü b e r  d i e  
E i n s ä t z e ,  S o l l / I s t  A u s w e r-
t u n g e n ,  M o n a t s a b s c h l u ß .  
A u t o m a t i s c h e  A b r e c h n u n g  
d e r  E i n s ä t z e  a l s  Po s i t i o n e n .  
S c h n i t t s t e l l e  z u r  To m To m  
Wo r k  Fa h r z e u g o r t u n g  u n d  
z u r  L o h n b u c h h a l t u n g.  

§  Pr o f i t - I n f o z e n t r u m
z u r  Ü b e r s i c h t  d e r  F i n a n z e n  
u n d  L i q u i d i t ä t



4

I m p r e s s u m
H e r a u s g e b e r :

S y ka - S o f t  G m b H  &  C o .  K G
G a t t i n g e r s t r a ß e  1 1
9 7 0 7 6  W ü r z b u r g
Te l .  0 9 3 1 - 2 9 9 1 4 - 0
Fa x  0 9 3 1 - 2 9 9 1 4 - 3 0
E - m a i l :  i n f o @ s y ka s o f t . d e
w w w. s y ka s o f t . d e  

G e s c h ä f t s f ü h r e r :
A d o l f  M e n i g
Ka r l - H e i n z  S a a m

A m t s g e r i c h t  W ü r z b u r g
H R A  3 8 8 5

Pe r s ö n l i c h  h a f t e n d e
G e s e l l s c h a f t e r i n
S y ka - S o f t  Ve r w a l t u n g  
G m b H
A m t s g e r i c h t  W ü r z b u r g
H R B  3 0 1 0

Wa r e n z e i c h e n  s i n d  E i g e n -
t u m  d e r  j e w e i l i g e n  F i r m e n .
Te c h n i s c h e  Ä n d e r u n g e n  
u n d  I r r t ü m e r  v o r b e h a l t e n .

Z a h l u n g s v e r ke h r   
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§  sykasoft bizMart:datanorm

§  Schnittstelle zu TomTom Work im Einsatz

§  Unterstützung von §35a – Lohn ausweisen 

§  Die neuen sykasoft Finanzmodule

...Ebenso habe ich hier die Möglich-
keit, eine Detailsuche durchzuführen.

Zahlungsein-/ausgang buchen 
auf verschiedene Konten

Wenn ich einen Zahlungseingang 
oder Zahlungsausgang buchen möch-
te, werden zur Zahlung jetzt auch 
mehrere Konten angesprochen. 

Ich kann die Zahlung wie gewohnt 
auf das Erlöskonto oder Aufwands-
konto buchen und auch die Mahnkos-
ten oder Skonto auf das vorgegebene 
Konto buchen.

Gutschriftenverwaltung
 
Verfügbare Gutschriften leuchten jetzt 
in der Gutschriftenverwaltung grün 
auf. 

Beim Zahlungseingang können 
mehrere Gutschriften ausgewählt und 
auf einen Zahlungseingang gebucht 
werden. Der Betrag der Gutschrift 
passt sich an die Rechnung, die mit 
der Gutschrift abgegolten werden 
soll, an.

Buchen mit einem Mausklick

Wurden alle Konten einmal angelegt, 
benötige ich beim Buchen der Zah-
lungen nur noch einen Mausklick. Es 
ist eine korrektere Zuarbeit zum Steu-
erbüro möglich.

Eine Übergabe der Rechnungen an 
die Fibu-Schnittstelle ermöglicht dem 
Steuerbüro über die Übertragung das 
Einlesen der Rechnungen als Kreditor 
und auch als Debitor. 

(Die finanzielle Lage voll im Griff. 
Fortsetzung von Seite 3)


